
AilUMatt zui Laibachll Zcltung.
^ l . 1 2 ^ Mittwoch den 8. Juni 1853.

g. 276. u (,) Nr. l 6 N / 0 . t l . (;. »c! Nr. 5W2
C o n c u r s « A u s s ch r c i b u n g.

I n Folqe höchsten Erlasse Seiner kaiserlichen Hoheit des durchlauchtigsten Herrn Er;he>'
jogs Albrecht, k. k. Militär- und Civil-Gouverneurs des Königreichs Ungam, wnd der Concurs
für die in de/ nachfolgenden Uebersicht aufgenommenen Dienstesstcllen bei sämmtliche k. k Com,
tats-Beholden des Großwardeiner Vcrwaltungs-Gebetes, vom zweiten Commissar angefangen ad
wättß, und den sämmtlichen k, k. Stuhllichter-Aemtern des Großwardeiner Verwaltungs »Gebietes
hiemit durch die gefertigte k. k. Organisi, ungs . Commission eröffne! :

U e b e r s i c h t
jener Beamttnstellen und Dlenerposten bei oen k. k. Tonutats-Behörden und ^ t u b l
nchter-Aemtern, un Großwaroeiner Verwaltlings - Gemete, fur welche der Concurs

ails^sämedcn wirr).

Bei den Comitats-Behörden Bei den Stuhlrichter.Acmtern

<̂  l < 12M» nung oder
I Stuhlrichtec V l l l / . ,»0« Quattier-
N 2. u. 3. Commissä're W0 — l l W " Geld
3- Stuhlrichters- . ^ 8'M —
I der Comitatä- ^ ' , Adjunct ' ' 7«w —

Behörden 8U0 —

^ Aomitats-Secretare X. ^ ^ Stuhlrichteramts- < 4W

, - s Offiziale X I 5W - ^ ^ ^ . ^ ^ Xll.<, 35N

^ Comitats°KanzrNist X l l . ^ 3..N s 3 W

. ! l 3"<» — '

^ ^ '̂ 5U Amt5- 25<» Amte-
3 ^ Dimcr-Gehilfen 2M» . , , ' . ' Diener-Gehilfe.» 2W
Z ° 2 1 « ^ ^ " " " . 21« kleidung

5̂ , , ^

Die Bewerber um eine Dienstesstelle der an»
^führten Kategorien haben ihre eigenhändig
geschriebenen und wenn sie der deutschen Sprache
"a'chtig sind, in dieser, sonst aber in ihrer Mut^
^spräche zu verfassenden Gesuche mit den ge
^ u q n l Belegen zu versehen.
, Die Belege haben die Nachweisungen über
Hren Namen, Alter, Religion, Stand, ob ledig
°der uerheirathet, Anzahl der Kinder, zurrickge'
' M studien, Spiachkenntnisse überhaupt, dann
^ sie dcr deutschen Sprache in Schrift und
^7°lt mächtig si»d, fcrners ob sie im Comitate,
' ^ welches sie sich bewerben, mit Beamten ver.
^Ndt oder verschwägert sind, dann, ob und wo

^Iben , i n , liegendes Besitzthum haben, genar,
^" enthalten; endlich werden die für Concepts-
°kt»cnstungen Concurrirenden die Nachweisung

^ absoloirten politisch-juridischen Studien, alle
, ^ einen genar.en Auswciü der bereits gelei>te
ẑ " Dienste, sei es in Comitats-städtischen, ode,
^"vatansicUungen, oder im k. k. Staatsdienste,

Zubringen haben.
> Die Gesuche um eine der erwähnten Dien-
g e l l e n sind an die k. f. Organisüungs-Com-
^'Mon fur das Gioßwaideiner Verwa l tung
, ^ ' " zu richten, und längstens bis Ende I u n ,
'. - ! ' , dem Präclusiv. Termin dieses ConcurseS,
'"zusenden,

ant, ' " ' ^ ^ " ^"^ andern Kronländern, oder auo
ern Vcrwaltungs-Gebieten des Königreichs

v m ^ " ^ " ^ " ' ' ^ ^ Competenz'!Äesuche ihren Amts-
Nans' ^ " ^u.desslcitung an diese k. k. Or-

f l ings-Commission vorzulegen,
^ . . " " ve rde r , welche bereits f iüherrin noch nichi
^, ! '^^s Gesuch um eine Anstelluna bei eine,
leick?^' ° b " politischen Stelle in Ungarn über

^ haben, haben ein neuerliches Gesuch lm

dieser Organisirungs - Commission einzubringen,
faNs sie bei dcr Besetzung der so eben ausge-
schriebenen Dicnstesstellen bei den k. k. Comitats»
Behörden und Stuhlrichterämtcrn dieses Berwal
tungs-Gcbietes berücksichtigt zu werden wünschen.
I n diesem Gesuche h^ben dieselben genau anzu-
geben, wann und wo sie ihr früheres Gesuch
eingereicht haben, und zugleich jene Belege nach
zutragen, welche hier gefordert werden und ihren
feühric» Einschreiten nicht schon beilicgcn.

Auf Competcnz-Gesuchs, welche auf die Er-
langung eines Dienstespostens in einem vom Be-
werber ausdrücklich bezeichneten Coimlate oder gar
Htandortc gerichtet sind, w i r d , wenn der Bcwer-
lier für die derart bezeichnete DicnsiessteUe von
oer k. k. Organisnungs-Commission nicht in An-
trag gebracht werden kann, keine weitere Rück
sicht genommen, außer das Comitat, in welchen,
cie Dienstesstclle erlangt neiden w i l l , ist gleich
sam nur als Wunsch ausgedrückt, und der Be
wcrber fügt die ausdrückliche Erklärung bei, cin>
DiensteösteUc tcr erbetenen Kategorie, wenn si>
ihm durch allerhöchste Änade S r , k. k. apostoli
schen Majestät aller gnädigst verliehen werden sollte,
in welch' immer einem Comilate des Großwar
deiner Venvaltungögcbietes in homagialer Treue
und Ehrfurcht dankbarst annehmen zu wollen

Die Beweiber haben endlich auch die Nach-
weisungen übcr ihren Auf.nthaltsVrt, >o wie übn
ihr 4^'ihalten in den Jahren !8 ' ,8 und 1849
beizubringen,

Großwardein, den l<j. M a i 1853.

Von dcr k k. Organisirungs Commission des Groß
wcudeiner ^crwaltungSgebietes.

Dcr k. k. Hofrath und Commissions «Vorstand»
Hermann G>af Hichi m. p.

3 275. l. ( , ) Nr. ,782.
A t r a ß e n b a u - L i c i t a t i o n s - K u n d m a °

ch u n g.
Mi t dem Erlasse des holim k. k. Handelkmi-

„ist.riums vom »8 Apr,! d. I . , Z. 22N7, und
Verordnun^ der k. k, ilandesbau'Dlre'tion vom
II. Mai d. I . , Z. >2«), wurde die Regulirung

l?cr ravantcr stiaße, zwischen dem Dlttanzz.ichen
VlI^i — < vor Reichenf.ls. im t. t, Baubeznke

! Wolföberg, auf die Gesammrlänqe von 3?U Klaf-
tern, mit Inbeqriff aller Arbeiten und Mamialien,

! ledoch mit Ausschluß der Grundadlösungen, im
adjustirte,: Fiscalpreist pr. «390 fi. l4 kr. C. M .

! zur Ausführung genehmiget.
Die hiebci vorkommenden Arbeitskategorien

! bestehen i n :
! l33" tt'»V" Körpermaß Nrundaushebung;

5»«'^°-5»'-tt" dto Ettaßcnaufdämmung;
4 ^ ° ^ 4 ' - N " dto, Eczeuguna., sammt Zufuhr

- von DammlüigZmatetiale;

4 " - N ' - l 0 " Körpermaß Bruchstein-Mörtel«
! mauerwerk;

3 ° ' 0 ' - 2 " Flächenmaß Bteinplatten-Pssaster;
4 ° - l ' - 8 " dto. Kanal - Eindeckung mit

I Steinplatten;
»4° -4 ' -< j " Flächenmaß Btraßenbeschotterung;
27 Stück Randsteine bei- und aufzustellen;
2 5 ° - « ' - « " Körpermaß SteinwurfcHersiellung.

Wegen Hii'tangabe dieses Baues, welcher den
l Mindestfordernden in Bausch und Bogen über«

" l lassen wird, wird sonach am l l . Juni d. I .
im Amtslocale der k. k. Beziiks-Hauptmannschaft

! Wolfsdcrg in den gewöhnlichen Amtssiunden von
!> bis l2 Uhr Vormittags eine mündliche Licita-

! lions-Verhandlung mit glcichzciliget Zulassung
»on schriftlichen, vorschriftmäßig auf einem l 5
kr. Stämpel nach unten folgendem Formulare vcr-

I faßte» Offert.,,, welch'letztere jedoch nur bis zum
—̂  Beginne und nicht wahrend, viel weniger ad, r nach

der beendeten mündlichen Versteigerung angenom»
men werden, abgehalten.

Dieß wird mit dem Bemerken zur allgemei-
nen Kenntniß gkdrachl, daß jeder ElstehungSlu-
stige oder dessen rechtlich Bevollmächtigte zur Bi«
Herstellung seines Anbotes das auf die obige Fis»
calsumme entfallende 5percentige Vadium, im Be-
trage von 3 W st, 3» kr. C. M . zu leisten habe,
worüber cr sich vor dem Beginne der Versteige-
rung bei der Commission durch legale Beweise
ausweisen muß, wogegen die einlangenden Offerte
entweder das Vadium selbst, oder über dessen De«
ponuung bei irgend einer öffentlichen Cassa den
l.'egschein zu enthalten haben, wenn sie berücksich-
tiget weiden sollen Die betreffenden, auf die
Uebernahme dieses Baues Bezug babendc» Behelfe,
alS der summarische Kostenüberschlag, das Ver>
zcichniß der Einheits-Preise, die allgemeinen tech-
nisch-administrativen Baubedingnisse mit allen
nothwendigen Zeichnungen, können bei dem gc-
fertiglen Baubezirke vom Tage dieser Kundma-
chung in den gewöhnlichen Amlsstunden täglich,
und am Tage der Versteigerung in dem oorbe»
nannten Commissions - Locale eingesehen werden,
daher auch bezüglich aller Ucdernahms-Verbind-
lichkeiten und Gcgenobliegenheiten hier darauf
hingewiesen, und somit dann bei der Verhandlung
vorausgesetzt w i rd , daß jeder Baub.'wctver zur
Zeit dcr üicttation nicht allein die allgemeinen Bc-
dingnisse, sondern auch die speziellen Ve>Hältnisse,
oieses Baues, welche der Er sieher zu befolgen

! haben w i rd , voUkomMlli kenne.
Bedingungsweise und von den allgemeinen

nnd speciellen Baubedingnissen abweichend gestellte
Anbote, von wacher Art auch immer die Be-
dingungen sein mögen, werde» nicht angenommen.

O f f e r t .
Ich Endesgcfert'gter, wohnhaft zu . . . n>

kläre hiemtt, daß ich die Kundmachung dcö k. k>
Baubezirkctz Wolfbberg vom lV. M a i 1853 über
die Regulirung der Lavamer Btraßc zwischen den
Distanz Zcichln V l ^ , « ^ y^^ Rcichei'f.lö, da„n
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die dicßfalls bestehenden allgemeinen technisch « ad-
ministrativen, so wie auch die speciellen Baube-
dingnisse mit den betreffenden Zeichnung n , den
summarischen Kostenüberschlag und das Verzeichn
niß der Einheitspreise eingesehen und wohl ver
standen habe, und daß ich genau nach diesen Be-
dingungen obiges Bauobject um (hier ist der An-
bot auf einen Percenten» Nachlaß von der ganzen
Bausumme, in Ziffern und Buchstaben ausge-
drückt, anzuführen) in vollständige Ausführung
zu bringen, mich bereit und verbindlich e» kläre.

Zu diesem Behufe habe ich das 5 "^ Va-
dium vom Fiscalpreise, bestehend in . . . . bei
der k. k Caffe zu . . . . deponirt, und lege als
Beweis dessen «uli '/- das dießfällige Certificat
des benannten Amtes zur Einsicht bei.

(Name des Wohnmtes) am . . . 1853.
Name und Charakter des Offerenten

Adresse deö Offertes:
O f f e r t

für die Uebernahme der Rtgulirung der Lavanter
Straße, im Distanzzeichen V l h i — 4 vor Rei-

chenfels, im k. k. Baubezilke Wolfsberg.
An die löbliche k. k. Bezirkshauptmannschaft zu

Wolfsverg
H. k. ^aubezirk Wolfsberg am 19. M a i 1853.

3. 279. 3 ( , )
L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Montag den 2U d. M . früh um »tt Uhr

wird in der Öconomie-Kanzlei des l i Glnsd'ar-
merie-Regiments (Ballhaus-Gass^ Nr. 35), tie
Lieferung von beiläufiz 2518 Stück Schließ-
ketten mit eben so vielen Schlössern und Schlüs-
s ln , gegen portofreie Zusendung in jede Regiments-
Stabs - S ta t ion , durch eine mündliche Herab-
stimmungs-Licitation an den Mlndestbietcr, mit
Vorbehalt der hohen Ratif ication, überlassen,
wovon die Licttationtzlustigen verständiget werden.

Laibach am ?. Juni 1^53

I . 79«. ( l )
Von dem k. k. Landcsgencrte in Laidach wird

durch gegenwärtiges Edict allen Denjenigen, denen
daran gelegen, annnt bekannt gewacht: Es sei von
diesem Gerichte in d>e Eröffounq des Eoicuries!
lider das g.sammte blw.gliche, und über das in
jenen Kronländern, in welchen d,e Icms. ic t i^ ls- !
Norm vom 18. Juni l85tt Güt,^kc,t hat, re-
findliche unbewegliche. V.rmögen d.r Frau Elisa-
beth Koschat, Gew>rks!nhader>n zu W.'ßeofels, ,m
Bezirke Kronau, gewiU>g,t worden. Daher wird
Jedermann, der an erstgrdachte Verschuldete eine
Fordernng zu stellen berechtigt zu sein glaubt, an-
mit erinnert, bis zum 16. September l 8 5 3 , die
Anmeldung seiner Forderung in Gestalt einer förm-
lichen Klage wider den zum dießfalligen Mussa-
vertrct,r aufgestellt'» Hrn. Dr. Rudolph, unter
Substiluirung des Hrn . Dr. Rack, bei diesem <Äe-
riätte so pcwiß einzudringen, und in dieser nickt
nur die Richtigkeit s»>ne> Furderung, sondern auch
daß Reä' t , kraft d,ssrn er in diese oder jene
«Zl-sse g>,l>tzt zu werren verlangt, zu erweisen,
als rmdiiacns nach Verfließung des erstbestimM'
ten Ta^es Ni.mand mehr angehört werde«, und
tiejenigen, d«e ihre Füde>ung biö dayln nicht an-
«cm.ldet hab.n, ,« Rücksicht des gciammten, im
Lande Kram b.fixdlichen Vermögens dvr eingangs-
beoanntenVrftiuIdticn »hoe Ausnahme auch dann
abgcw?es'N sei» s^l l ,n, w.nn ihnen wirklich ein
Eompin!at>o»s Recht ge> ühlte, l)der wenn sie auch
ein eigenes Gut vo» d«r Masse zu forder» hätten,
odrr wenn auck ihre Ford.iung aus ein liegendes
Gut deft Vlischuldetc» voig.m.rt l wäre, daßalso
solcbe Gläubiger, wenn sie etwa in die Masse
schuldig sem sollten, die Schuld, ungeachtet des
üompensalionsc, Eia,ei>tl)ums', ode» Psaxdrechtes,
das ihnen so, st zu Stalten g> kommen wäre, ab
zutrag.l, verhalten welden wulden.

U.brigens w>rd de» dießsälli>,cn Nläubigeru
«innert, daß oie Tagsatzung zur Wahl eines
neuen, oder Bestätigung des bneitS <:usg»stell
ten Vennögeiitzvelwalters, so wie zur Wahl ein.o
Gläubiger-Aus,chusses auf den l 9 . September 0,
2 . Vorm.ltags um » Uh> vor d,e>em t. k. L^n
des.iel!auc angeordnet werde.
^ , ^ " ' ^ >">rd zur Wal)! des prov.' M.ssaver-
walters und zur Vernehmung d« Gläubiger we-
gen Zugestlhung d.r Rechtöwo,lthalen dtt Tag-

satzung auf den 15. Juni d. I . Vormittags um
9 Uhr beim k, k. Bezirksgerichte Kronau ange-
ordnet.

Laidach am 6. Juni 1853.

Z. ???. (2) Nr7^2492 Merc.
Von dem k. k. Landesgcrichte, als Handels-

senate zu Laibach, wird über Ansuchen des Herrn
O«. Nikolaus Rccher, zur öffentlichen Kenntniß
gebracht:

Eg sei von diesem Gerichte in Folge Ver-
ordnung vom l 2 April l I . , Z. 1729, die Firma
»Nikolaus Recher", so wie die Firmafuhlung
der stillen Gesell>chaster Herr Johann Regnard,
und Herr Ignaz Seemann, dann die Procura
des Herrn Ignaz Ritter v. Wallcnsperg für eine
Spezerel- und Material > Waren« dann Leder-
Handlung protocollilt worden.

ilaibach am 3 l . M a i l «53 .

Z. 78 ! . (2) Nr. ,469.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Weichselsllin
wird dem unblkannt wo befindlichen itorenz Stcrgar
von Pristava erinnert: »

<̂ s hade Mathias Nepsche von Murnze, wider
ihn die Klage c!e p,2L5. 2 l . d. M . , Nr. 14«9,
auf Zahlung einer Wlinschuld pr. 30 fi. c z, c.
hier angebracht, worüber die Tagsatzung au, den
l3 , September d. I . Vormittags 9 Uhr mit der
Wirkung d<s §, l 8 des Patentes vom 18. October
1845 angeordnet worden ist.

Da diesem Gerichte der Aufenthaltsort des Ge-
klagten unbekannt ist, so hat man aus seine Geiahr
und Kosten den Herrn Johann Paulin inRalschacl,
zum Curator bestellt, wovon der Geklagte zu rem
Ende erinnert w i rd , damtt er allenfalls selbst er-
scheinen oder inzwischen dcm bestellten Vertreter seine
Behelfe an die Hano geben oder einen andern Sach
Walter bestellen möge, wiongcns mit dem Curator
diese Rechtssache gerichlsordnungsmäßig verhandelt
und entschieden wi rd , und er sich die Folgen seiner
Versaumniß nur selbst deizumessen hatte.

K. t. Bezirksgericht Weich seistein am 29, M a i
1853.

3. 780. (2) Nr . 1490,
E d i 5 l .

Non dem k. k. Bezirlsgenchte zu Weichselstein
!w!rd dem unbekannt wo abwesenden LorenzStergcir
von Pristava bekannt g>macht:

Es habe wider ihn H,'rr Ignaz Ziegler von
Iohannisth. ' l , als Cessionar der Agnes Uroittsch,
die Klage c!e psl>oz 23, M a i d, I , , Nr. 1490,
au> Zahlung ci„er WeinfalisfchiUiiigsschuld pr, 50 f!
c. 5. c. eingebracht, worüber die Tagsatzu»g au>
den !5. September 1853 mit der Wirkung des §, 18
des Patentes vom 18. October ,845 angeordnet
worden ist.

Da der Anfenthalt des Geklagten Lorenz Strrgar
diesem Gerichte unbekannt is l , so hat man ihm aui
seine Gefahr und Unkosten den Herrn Johann P«uli»
von Nalschach zum Curator aufgestellt, mit w.lchem
diese Rlchtssache der Geiichtsoronung gemäß verhan
d,lt und cnischieden wird.

Dessen wnd der Geklagte mit dem ueisländiget,
daß er zur angeordneten Tagsatzung persönlich zu
ersch'inen, odcr dcm aufgtstclltcn Curator die Bcl)cN>
an Hano zu glbcn, oder einen andern Lachwalle>
zu bestelle» und dicher »amhast zu machen, unc
überhaupt im gerichlsorOnungsmaßige,! W>ge cinzn-
schr.iten habe, wiorigens er sict> die Folgen seiner
Verjäumniß nur selbst beizumessen hatte.

K. k. Bezirksgericht Weichiclsteii, am 29. M a i
»853,

5. ?79. (2> N , . <4?U
E d i c <.

Vo» t>lin k. k. Bezük^enchic Wcichselslem
wi 'd cem u>lw.!,e>!0 wo aefi,dUchei> i!orenz ^ l e
v,ar von Pl>>ial,a e>!ril,e.l:

<Ktz habe Michael ^>m,,nn von (^««^ne, wi le i
ihn c i . K l . g l llü pi-guzl. 2 l . 0. M . , ^>>. >4<0
>>u, Zahlung >>ne> W.ü,schuld pr. 46 fi. «. », «,
emgeorachl, wolübe, l ie Tagsa!zu»>, mi, der W> »
c,n!g dth §. i u des P.,tl,!ies .vom »8. Oc oie,
»8^5, aus reu l 6 . <:ep tmbt l d. ^. Voimitta^e
9 Uhr angc0l0l,ei wuidl» ist.

Da dieiem Geilchte »er Aufenihali tes He>
tiu^tel! r,ichi detai.nt ,st, s» h,,l man ous seine Ge>
ayr und Unkosten den Hrn . Johann Paulin alk,
curator r.stcUi? de>1«n dei <ÄetI>,g e zu oem l^nde
»rinne,! w>ro, d nnt e, aUe»jaUb pe,>öi,lich e>lche>!,t,
0 er >t!ücm Curaio, die !,o,hige» «elieüe mi l i l> l i i , '
.der einen ano rn Hachwalier bestelle, nio,izjN!b
ilNl don desteUien Curaior veihuiicelt wü,de, unc
' ctl, g er <le folgen seü,el Vciat saumu>,g sick >,u>

selb» <)ei^!Mtfsc» l>a>ie.
K. r.' »cz>,ks«ei,chi Wechselst,in nm 3'», M i

lS5''.

Z 785. (2) Nr. 16l?-
E d i c t

zur E i n b e r u f u n g d er V e r l a sse n sch a f l s° ^
W l >i u b i g e r,

Vor dem k, k. Bezirksgerichte Nossenluß h,'ben
alle Diejenigen, welche an tie Vcrlassmschaft des,
dc» 31, December 1852 verstorbenen Johann Pcrscke
aus Unt'idorf, als Gläubiger eine Forderung zustellen
haben, zur Anmeldung uno Barthuung derselben dn»
2. Ju l i 1853 zu erscheinen, oder bis dahin ldr
Anmeldungsgesuch schriftlich zu überreichen, wiorigens
dienn Gläudiacrn an die Verlassenschast, wenn sie
durch die Bezahlung der angemeldeten Forderungen ,
erschöpft wmoe, kein weiterer Anspruch zustande, als
insofern ihnen ein Pfandrecht gldü'h't.

K. k, Bezirksgericht Nassenfuß am 18. April
!853.

E d i c t .
Das k, k. Bezirksgericht Treffen gibt bekannt,

daß in der Erecutionssache des Hrn. Michael Thel'
lian aus Seisenberg, wider H i n . Josef Florian»
tschitsch von ebendort, wegen schuiriger 168 f>. c. «, c-,
die TagsatzunglN zur Versteigerung der, dem Cle>
cute» gehörigen, im vormaligen Gmndbucbe der
Herrschast Seisenberg zu!, '!'<>>>. Nr . 268, 3»0 »»0
522 uorkl'mmenren, auf 210 st. gerichtlich bewerthe»
ten Weingarten im Lißitzberge, auf den 18. Juli ,
>?. August u»d >9. September l. I . ^«ormittags
um 9 Uhr im Amtssitze dieses k. k. Bezirksgerichtes
angeordnet wnrdcn. Huzu werden Kauflustige mit
dem Beisätze vorgeladen, daß die Weingärten erst
bei der dritten Tagsatznng auch unter dcm Sckäz-
zungswerthe hintangcgeben, und jeder Licitant l0°/„
c>es Schätzungswerthes als Vadium zu erlegen habe.

Der Grundbuchsertract, die Schätzung und die
Licitalionsbedingnisse können bei diesem Gerich«
eingesehen werden.

K, k, Bezirksgericht Treffen am 28. M a i 1853-

Z, 775- (2) Nr. 3 8 ^
E d i c t ,

Vom k k. Be^i,ksgelichte Stein in Krain wilv
hiemit bekannt gemacht.

<Zs sei liber Ansuchen des Johann Homatar
von Tersain, die mitlelst dießaerickiiicken Besckn-
res und «Zdicies vom ! I . Auqust 1852, Z. 5272,
dewiUlgte, nachher „»»el mil'cist Edic.ts l>om 5 De^
cember t>. ? . , 3> ^6 ;5 sistir e er«>mi»e Feileietung
oe, , dem Pe^er Richie, von S,uoa gelwl>qe!i, im
^rundbucht Michrlstetien 5ul^ Ulb- ' ) ' ! . 6 9 3 ' ^ , u"^
im Grundbuche Kreuz 5,1!) Uib.-Nr. 5 ! a l l . ^
neu vorkommenden, in Siuoa gelegenen Ne'litä«!'
reafsumi'i und zu^ Vonialime s.rselben die neue'll'
i,en 3 Termine >,m den 25. M a i , 25. ^uni u>'°
25. Jul i d. I . , j oesmal ro,, F>üh 9 bis 12 Uhl
!,i loco Siuda nm tem Uu,igen Anhange festgcse^
worden.

K. k. Vszilksgencht Etein am ! 7 . Ma'rz >6^ '
llnmertuiig. Da tei c-e, eisten T>>asa»ung >'"̂

die im G,undbuche Miche!,1et!en vo, kümmelte
Aiene! ude an Mann gebrach! wurde, hat es ^ '
zilglich de> im <5>ru rbuche Kreuz «ul» Uib. ^ '
5! vorkommenden Ml!l!l» b.i dcrzweiien Tag !^ '
zung sein Verbleiben.

K. k. Bc^!>tsac>ichl Ct«In am 25- M a i ls53'

6. 787. (2) Nr. 46?'
E d i c t .

Von dem gcfertiuten Bezirksgerichte wird indel
Erecuiionssache res Herrn Matbias Pfeifer, dUl«
Herrn Dr . Napreth, gegen Herrn Johann ToMi'
wegen schuldigen 1500 fi und 500 fl, M . M ^
z. c., die Vornahme der executive« öffentliche» ^ ^
stei^erung dcs, dem ^ t z t ^ n gehörigen, im OrU"
buche des Stadtmagistratcs i! ibach voikommei'^
Hauses, Hoftaumes uno Gartens in der S>a '
C. Nr. 70, ,m gerichtlich erhobenen Schätzungs'""^
von 3580 fi. 50 kr. M , M , , vor diesem G " ^ .
auf den 30. Ap>il, aufden 2 Jun i und auf,dc" ,
Jul i d. I . , jedesmal Vormittag um 9 Uhr >"^, y,l
Anhange bestimmt, daß di»se Realität nur ^
dritten Taasatzung auch unter dcm Schatzungs"^ ,'^'
an den Meistbietenden hmtangegeben werve" > ^

Das Schätzungsprotocoll, der Grunobucdscl ^ ^
und die lücitationsbcdingnisse können bci dieie">
richte eingesehen werden. . ^m

K. k. Bezirksgericht Lai ach I I - Sectw«,
!. März ,853

Der k. k. Bezirksrichter:
Dr v. Schrey. ,«as!"g'

A n m e r k u n g Bei der zweiten F / ' ^ ' " « ' » ^ ^
satzung am 2. Juni d. I . ist kein Kausl",
erschienen. ^. ,. „ am 2.

K. ^ Bezirksgericht Laibach l l . Section.
Jun i 1853, ^ — — ^ - " — ' '

' " ^ ^ R i . »225.
.̂ . 7H0. (3)

E d > c l. , . Hz,.
Vom k. k, Bezirksge.icl'e ^eun.a.kil w,'0

mil bctann! gemacht: . «Yü^'
E» ft! Üb» Ansuchc» les H m . 6 " " z



3,3
in Heumatkll, wider Anton Reboll von Eiegers-
doff, hie crelutive ^eilbieiuna ver, dem Letztem ge-
hö'igen, zu Siegersrol l 5l,t> H. Z. 28 liegende ,
im Vrundbucke der vuimaligen Hc,rsch„lt Kiesel»
stei„ sub Uld. Nr . 5 3 ' , , einrömm.nden D n i ' c k u d .
bewllli^lt, und cs jei<» zu dc>en Vornahme du
Tags,>hu,,gcn auf oe„ 27. I u " i , 27. Ju l i und 27.
A u M l. I . , jeoctzma! Bormil iag von 9 bitz l 2
Udl in der husi.e,» Amlbk.nizlei mil dem Beisa, e
«"«toldnet worden, d,ß dies»loc be, rer e lien »no
zweien ^eildieiung nur um oder übe, den ^chz»
zungsw rt l) , be, der d,il!en ader auch un>ei demitl-
b»n hiniün^cgcde» we.den w i r r .

D-s Schäyu,igsp>°tocoll, der ^rundbucdtzcl
>l>m und die i!ic!^»0!>ed,d»'gn!sse tonnen in d.n
^miZsti.nlen einqeselici! we den,

K. t, Be^iitSgerichl Neum^k^I am >9. M a i
!8z3.

3 . 7 3 2 . ( 3 ) 9.r. »496-

O d » c l.

Von d.m k. k. Beziiksgtlichie '̂ .assensuß wud
h'emii bekanni qemachi:

E5 sei üdn ilniuchen dts Iohami P lau, Uon
Buzdn.,w..ß, wege» ft'ner Fo dc>u,g p l . ^ 2 si. 5? >r.
^ «, c., rie erccuii^e ^e'lbieluog rer, dem ^ohann
I l t i cha, , vii lgn Hi im, von Uniei^bukuje gehörigen.
'n> vormalige <« unrbucde d« He.lsckafl W o i t
l"l) Urd. ')i>. l!3'<2 vo.kommmven, z,cich,!!ch aus
^ « st. gcschah en H.lvl,u^e dew,l!>gt. und es seien
i« deren Vo nal,me d>ei zcilvieiungkl^gsatzunge'',
u»d zw.n: au! den >5, J u n i , >5. ̂ u» u>,d l 6 .
August d. I . in loco der Realita«, jeoesma! 3j°r
wita^s 9 uhs mtt dlM Unl'a>'t!ea"8!0,dnelworc>c»,
d"ß die Realität nul dei der v l in .n ze>ld!«,u.>g5'
'"»s^unq auch unier dem Schäi-ungswerihe hmi '
^»ge^ebc» werden wln te .

Die Licilüliontzbeüingnisse, dc,s Echatzu»g?P>o-
tocoU ui ,od« Grundl,uchsex!l>,cl können laglich Yilr^
"m:s cin^esehen weld.n. . . >, ,

K. >. >^e,i,ksge,lcht Nasseniup am ». '̂P n
>8')3.

3. 609. (4^

Bad Ncuhllus
bet Cilli.

I»d>m sicl) sowohl in d.r Anfal l selbst als auch in deren L.'tunq k»inc wesentlichen
V'ländciungen eraalnn, und diescs Ialir dereicä voU^ändig,' Beschr.i'unc<rn ^ur Negrunsunq
des Act!i!!v>re!n>s öff.xllch kundgemacht worden si»o, w^ 'n >>uch c„e A n z e i g e der K r a n k -
he i t en enthalten ist, deren H,ilu,>y d,e Mü.ialqü.lle >t,ren altl'/wädrt^n Ru ' <u v>>dan:
kcn Hit, so ma,5t die Bade-D'Nit^'n nur dir An,»'!.,?, daß tie B a d e a n s t a l t VVM l .

Mai an eröffnet ist
D " Pre>!̂  der Quartiere sind auch >n dieser l?a,son im Ma> u„d vom >5. ?.ptemder

o !̂ .utcnd b lllger l»st llt, alZ m den 3om'»rmc'nate"; ^leüfaUs fixd.t di,- bisherig, tä'stl ehe
P e r s o n c n f a h r t zwlscl-en E i l l i und s t c u h a u s stült. - Die?lbsahrt von Eill, ge,chleht
uM 3 Ul)r V '̂M Bahnhöfe aus.

Der Wa en >st deim Löwenwirlh näbst dem Bchnhofe einqest.llt.

Die Broschiire über Ncnhaus bei E i l l i von Dr, Ko t t ow i t z kann von
allen BuckhW0luligcn Ocherrcichs aus oem Verlage (Gratz, Ferstl's Buchhand-
lung) bezogen wcroen

Z. )9l>. ( l)

Franz Hoinigs
Walan te r i c - u, d N ür n !? er c> e r - W ai e n-
H>andlung l'.̂ findct sin »unmchr am Haupt-
platze Nr. l l , im v. Gromadzky'schen Hause,
und empsichlt sick geneigt.m Zusprüchc

Daselbst sind auch verschiedene Buden, Auf»
legkästen und Kist.n hintan zu gebin.

Z. 77». <.2)

Cin Practicant
wird ln cine Galanterie- und Nürn-
berger-Warenhandlung aufzunehmen
gesucht. Nähere Auskunft im Zei-
tungs-Comptoir.

K. l. südliche Slaals - ElscnW.
fahrordnung

der M c auf der südl. k. k. Staats - Eisenbahn zwischen
RümuMag und Laibach, vom 15. Mai v. I . , bis auf

weitere Bestimmung.
Abfahrt^er Züge in der Richtung von ^

> Mürmlschlass nach Laibach. l! Laibach nach Mürzzuschlag. ^
Ä^e l.^«».^1 ^ Personen »Abfahrtvon Personen- N»»«,., !
VF/Ho« ^ « ^ « a ^ ^ a llderTtatto« In» ""Mua
^ ! 2»»«». Minot ! T»,,ud. Mi«»», !

'«!ü.„usck>aa H. « Früd ^ ^ N a c h m , L . ibach 7, 3° Abend« .«, .5 Früĥ

" ^ 1 " I 7^ ^ 5 ^ Ä b « „ d « ^ C i ü i l l , Ä0 Nachts !2. Z Mitta«!

^ ^ ^)?" ölVô m, ' X ^ I ^ ! ^ ^ ! ^ 2, Z? „ 2. i.« Nachm.

, l ' e . ^ > , 7 ^ 7 ? " H °°7m?>^ -a^'d«f°.°« w°.°« !°°, M „ c„n last.l,gen w.rocn keine' P»',!
saglire deföroert.
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3. 165. ». (7) Nr. 2847.

G d i e t.
Die nackbenannten Individuen der Geburtsjahre 1832, 183», 1830, l«29 . »828, 1827, 182« und 1825, a ls :

— -^ — !!! > 3> ^

^_ Familien-und ^ ^ ^ ^ 3 ZM^ Familien-und ff ß^ Z ZH
HZ Vorname ^demOrte ^ z Z ^ z ^ ^ ^ AusdcmOtte , ^ ^ . z

1. S t e u e r b e z i r k A d e I s d e r g. 56 Maronlh Jacob Vcnttte 4 l ^3« - >852
.. >c>,, ,2<-«> 57 P^k,zl) Jacob Raune l 4 „ — »

1 Morel Josef Klemmaierhos ^ ^ ' " ' ^ 58 Schn.d.r,ch zl) Match. Mramorou t'. Nadlischek 5 „ - »
2 Krischan Leopold Pr,stranegg » ^ ^ " ! 59 Lekan Thomas Pooqora 2 1 , 8 2 9 - »
3 Schelle Andreas Radokendorf 4 1»29 — » j ^ , Ruppar Johann Leschnako 6 » — »
4 Zhepek Aeorq Vouzh« 3 , ^ ' . , 7« . « . . ! « » Snutel Georg 5̂ >e>blane 3 » - «
5 Kowazh'zh Franz P.N'l.ne 7 1862 19 !8.,ö ^ ^^,^,^ ^ ^ ^ , Kosarlche 4 , „ - »
6 Schabez Müllhaus Dorn ^^ » ^ » ^ ^ ^ „ ^ Iohan» Wolfsvach 1 „ - »
7 Frank Franz Hrasche 32 » 64 » .̂̂  Iancsch Matthäus Badenfelo 3« »828 — «
8 Margon Matthäus Dorn ^ » 46 » > ̂  i>^nit,ch Barthel Laas 5? „ - «
8 Bmerdu Johann Nußdorf 24 >> 24 » ! ^ ^ ^ ^ ^ ^ I ^ , ^ ^ „ ^ 3 « — «

1U Ste^on Matthäus detto 62 IUs1 -,^ » ^ <^ P.uzl),zy Mathias Kunaisku 7 « — »
. . ^ . . , «8 Sgonz Jacob Großbcrg 4 » — »

2. B t e u e r b e z , r l P l a n l n a W Turk Paul Topoll 19 " - »
11 M'cheuz Mattin Untcrloitsch 4N 1U3I - 185'^ 70 H>ttl Iusef Pfarroblak ^ 9 »827 - »
12 Slade Caspar Eubcnschuß 22 » - » ?» 0»usizh Thomas Kosarsche 8 » - »
, 3 Wo.,tsch>na Anton Zheuza 30 » — >> 72 Wezhaj Io f t f Raumk , « »832 - l " 5 '
14 Vorsche Matthäus Niederdorf «1 1830 — — 73 Kraschoviz Johann Topoll , 1 » — ,>
15 Kozhewar Johann Unter-Planina 3 » - — 74 Hmschouiz F'anz Studenz 7 >, — »
16 L.war Thomas Z'rkniz 32 « , - » ?5 Wezhaj Johann Kremcnza 2 « - «
17 Oblak Loren; Zh^uza 3« » — » I 76 Scl),v,z Andreas Sck'lze z ^ _ ^
18 P.trouzhi;h Lucas Odelloitsch 87 » — » ß 77 Krasckoviz M,chael Mclulle 2 » - «
19 Zenssel Georg Znkniz «8 » - » 78 St.rle Lucas Pölland 9 „ _ ,.
20 Louko Loren, Grahooo 11 1^29 — » 79 M'klauzhizh Mattm Deutschdorf z ^ __ «
21 Primouschizh Josef Unterschleimz 11 « - » «U Lenarzhizh Lucas Waljbdach 5 » — ,>
22 O^cpik Johann Z'rknij 25 1826 - » I 8» Masi Franz Uroßl ' .^ 15 » — »
23 Hon.oi,z Martin Od«Io,tsch 7 l 1832 1 »855 «2 Kowaz») Io!)ann Bloschtapoliza 3 » - "
24 M.kinda Andreas Niederdorf 92 >, ? » ! 83 Oädout Lu.as Bakcnfcld 35 >, — »
25 M.nard Jacob Raunik 16 » »3 » ! «4 'paternost Johann Neutorf 5 « — »
26 Kuschlan Andreas Ä'ttn'z 2 ,4 >> »7 » ! 85 Weoar S>mo» Babenftld ? „ _ „
27 M.rlak I.hann Rau.»t 19 » 2<: » «U P " t A.uon Raum ,» » — »
28 Odlak G.oig TopoU 5 » 45 » «7 Sgonz Franz Radl.k N » — v
29 M.rl^k Fvan, Hoteo.rschiz 25 » 4i, » «8 W.t)ar Josef Babenfeld 9 „ _^ ,.
3U Krajnz Martin Zl),Uia 27 „ 5<» » ! «9 Pmtar Barth.l dctco 45 » - »
31 Buzhnik Paul Mämns^ach '^9 » 5 l » I 9U Huci G.org Hittenu z ^ ^_ „
32 Gorsae Matthäus Zutuiz »2 » 56 « > 9 l OradifGcr Franz Hunaröku 5 „ __ »
33 Io>^ Franz Aler. o.tto 191 » «1 » >1 92 j Troha Joses Bavenfttd 32 « - »
34 Vizhich Anton detto «34 „ 64 « l 93 Kozhewar Jacob Mcnmarkt ,U „ - «
35 Klaxzhar Thomas OberloÜch 38! >> <l« » l 94 Troha Lucas Bad.nf.Id i l „ - >.
26 Kramer Anton EubcnlHuß 4^ » 8<» » 95 Baraga Anton Podlaas « ^ __ »
37 Weuzhizh Thomas Unter,eedorf 15 ̂  » 94 „ l !)« ! W.uar Io,ef Babenfcld , < , , > _ _ > .

! 9? Sakraischek Anton Kunartzku 16 » — «
3. S t e u e r b < z > rk B < tt o s e t s ch,

38 Brisckzhak Ios.f Unterurem 1 183« - , 8 . ^ 5. S t e u e r b < z i r « Fe>istr > z.
39 Prttner Blas S.nofttsch ? l » - » ^ «j^ Hirschb.rger Valentin Grafenbrun» 88 183« — ^ ^
4U Pirza Michael ^ detto »29 »825 — — > l,«, P^tegau Anton Kle'ndukoviz 25 » — "
41 Zhich 'Äeorg Großi'.rdu » , « 3 2 2 l 8 5 : j ' , „ „ Zwttan Johann Tomigne , 7 „ — »
42 Suscl-a Johann Hru,chuje 19 >> 6 » ^ , „ , S ^ Mathias Grasendrunn 65 » — "
43 sever Anton Buk> je 8 >, lU „ ^ 2 Widmar Frau^ Bagurje 2 » — "
44 Mart'nzhii,!) Anton (Äor>zl,e l 3 » 25 » , ^ Nowak Barthelmä Grafenbrunn 14 » — "
45 Natl.zhan Lorenz Hruschuje »5 » 4»< » ! , , ^ S p lar Anlon R'teschouoberdu 5 >, —' "
46 I^ r ,a Lucas Bukuje l l » >6 „ ! ̂ ,5 B.uzh zh Johann Untersemon 5 , 8 3 1 - - "
47 Gorj>:nz Math,as Rakulig lN >, «U » ^ Sttrle S^mon KuUe»b.rg 1U l>"28 — ".«
48 Dedeuz Anton Hrusü uj« l ^ I83 l 4 « , ,^ Skcrl Andreas Untersemon 3« l832 -- '
4» Sturm Balthelmä Senosetsch 3! » l » « , ^ Echirz.l Johann Grafe>,brunn 3» « - "

l<»9 H,rocltm Thomas Terpzhane 27 ,, "" "
4. S t e u e r b e z i r k L a a s. ,,) H^,„ ^,a„z «Nraseittrunn 32 « -^ "

5« Iak'sch Franz Leschnak 3 1831 - »852 ' , , Slauz Barihel delto 66 « ^ "
5» I rschan Johann Kramp!« 6 ^ » - » >»2 Thomsch,l,ch Johann delto 88 » -
52 Sgonz Ioh.nn Großd.rg 4 « — » " 3 T»omsch>tsch Mathias Kontenze 5 « ^ ^
53 S ^ n z Matthäus Topol! 5 » - » l>4 Nowak Io iaun Grascnbrunn IN » ^ ^
54 B r̂z Anton Pod^ora 2 »830 — » " 5 Prosten Anton V'rdiza »9 » „
55 IcrneWzl) Johann La ,̂s 2U >, - » »»6 Snidersch.tz Anton F,'str,z 34 »

!!!

welch, der ihnen zugestellten Vorladrag zur M-litarwidnuna. im Jahre 1853 bisher noch nicht entsprochen haben, werden aufgefordert. ' « " ^ ^

der Fnst von vier Monaten, vom heuligen Tage an gerechnet, in die Amtökanzlei der k ^. Adelsberger Bezirkshauptmannschast zu " ^ ^

und ihr seitheriges Ausbleiben z'i rechtfertigen, weil sie sonst den bestehenden Vorschriften zu Folge als R.crutirungöflüchtlmgi bchande t u

B.ttetungsfalle mit einer um drei Jahre verlängerten Cap'tulationsdauer zum Wehrstcmde gewidmet werden müßten.

K. k. Be^irkshauptmannschaft Adelöberg am 9. März 1^53. Für den Vezirköhauptmann:

P e h a r z .


